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Pressemitteilung 
 
 
 
 
Städtebauliches Kolloquium Sommersemester 2010 
„Stadt und Kultur“ 
 
Das städtebauliche Kolloquium beschäftigt sich im Sommer 2010 mit der Rolle von Kultur für die Stadt von 
heute und morgen. Kultur gilt als ein zentraler Faktor der Stadtentwicklung, wobei ihr unterschiedliche 
Wirkungen zugeschrieben werden: von der Identifikation der Bürger mit ihrer Stadt bis zum wirtschaftlichen 
Impuls. 
Die Veranstaltungsreihe nimmt die Kulturhauptstadt Europas RUHR.2010 zum Anlass, die kulturelle 
Produktivität von Städten näher zu beleuchten; Erfahrungen aus anderen europäischen Hauptstädten spielen 
dabei ebenso eine Rolle wie auch der kritische Blick auf den Entwicklungsfaktor Kultur. 
 
27. April 
„Städte als Orte kultureller Produktivität“ 
Dr. Narziss Göbbel, Kulturbehörde Bremen / „Kulturgut Stadt – den Steinen Leben abringen“ 
Prof. Dr. Walter Siebel, Carl-von-Ossietzky-Universitär Oldenburg / „Die Kultur der Stadt“ 
 
8. Juni 
„Kunst, Kultur und Kreativität“ 
Prof. Klaus-Peter Busse, TU Dortmund / „Mapping RUHR“ 
Prof. Zeynep Enlil, Yildiz University Istanbul / “Creative City Istanbul” 
 
29. Juni 
“Kulturelle Entwicklung und Urbanität” 
Ralf Ebert, StadtArt, Dortmund / „Impulse durch Kreativwirtschaft“ 
Dr. Yazeed Anani, Birzeit University Palästina / “Biennale Ramallah: Art and Spatial Politics“ 
 
 
 
 
Veranstaltungsort                                      
Technische Universität Dortmund 
Rudolf Chaudoire Pavillon, Campus Süd 
Baroper Straße 
 
 
Termine 
27. April / 8. Juni / 29. Juni 2010, jeweils 18.00 Uhr 
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